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Bewertung des Kurses durch die StudentInnen 

 
Ich fand den Kurs sehr gut strukturiert und informativ. 
 
Andrea 
 
------ 
 
Wie ich schon in der letzten Sitzung gesagt habe, ich bin von Ihrem Kurs begeistert.  
Gut fand ich die Präsentationen und wie Sie die Sachen erklärt haben. Bei Diskussionen 
haben Sie alles auf den Punkt gebracht und Ihre Meinung dazu zu hören fand ich auch gut. 
Nicht so gut fand ich die Zeiteinteilung, manchmal mussten Sachen verschoben werden, aber 
so tragisch ist das auch nicht gewesen. Es ist bei Referaten nur so, dass manche (da spreche 
ich auch für mich) darauf eingestellt sind vorzutragen und wenn es doch nicht dazu kommt ist 
es entweder eine Erleichterung, wenn man nicht so gut vorbereitet war oder man muss noch 
eine Woche damit leben. 
Verbesserungsvorschläge.....den Kurs Mittags zu legen, aber da können Sie ja nichts für :)  
Von mir bekommen Sie eine 1. 
 
Kristel 
 
------ 
Das Thema ist einfach wahnsinnig interessant! Und vor allem der Aspekt der Kultur im 
Zusammenhang mit nachhaltigem Handeln und Denken interessiert mich sehr und wird zu 
einem sehr großen Teil in meine Abschlussarbeit einfließen. Es war das erste Mal, dass ich 
einen wirklichen Nutzen aus einem Philosophiekurs an der ecosign ziehen konnte. Die alten 
Griechen, Peter Singer und Adorno haben natürlich auch ihre Berechtigung, aber zum ersten 
Mal habe ich mich konkret mit aktuellen Themen intensiv auseinandergesetzt, die eine große 
theoretische Grundlage für meine praktischen Arbeiten darstellen. 
 
Auch wenn Ihre Tätigkeit als Dozent äußerst engagiert ist, sind die Kurse etwas zu 
durchstrukturiert und sollten flexibler mit dem Unterrichtsgeschehen umgehen können.  Das 
angebotene Textmaterial war sehr(!) umfangreich, vielleicht zu umfangreich und an manchen 
Stellen hat mir Vertiefung gefehlt. Vielleicht beim nächsten Mal etwas weniger Material, 



dafür konzentrierter und mit mehr Tiefgang. Vielleicht macht es Sinn, das Thema in mehrere 
Kurse aufzuteilen, die aufeinander aufbauen. Das garantiert, dass dann, wenn es ans 
eingemachte geht, auch Leute im Kurs sitzen, die eine gewisse Grundkenntnis haben und die 
Bearbeitung des Themas tiefer sein kann. 
 
Benjamin 
 
------ 
Ich möchte Dir auf jeden Fall noch mal ein fettes „Dankeschön“ für den Kurs allgemein 
sagen, weil ich wirklich mit ein paar neuen Blickwinkeln und Fragen rausgekommen bin! 
 
Was ich im Einzelnen besonders gelungen fand, waren die Pdfs zum Vor- und Nachbereiten, 
das angenehme Kursklima, dass Du immer für Fragen offen warst und tierisch engagiert 
gewirkt hast! Auf den Stoff bezogen hatte ich das Gefühl, dass wir zu aktuellen 
Fragestellungen aktuell arbeiten, die Filmausschnitte z.B. waren eine prima 
Diskussionsgrundlage! 
 
Der Stoff hatte außerdem eine echt große Bandbreite, so dass man in viele Richtungen 
Impulse bekommen hat, schnell ins abstrahieren gekommen ist und so die Zusammenhänge 
deutlich wurden. Zum Thema der richtigen Wahrnehmung/ Reaktion war der Link vom 
Weltkriegsanfang und den Osterinseln zur ökologischen Krise klasse. 
 
Die große Bandbreite hatte dann vielleicht auch die Kehrseite, dass (zumindest bei mir) 
manchmal die Kurs- /Sitzungsstruktur etwas schwerer erkennbar wurde. Ein bisschen schade 
– aber vielleicht auch nicht vermeidbar – war öfter mal das Gefühl, eine Diskussion nicht „zu 
Ende“ gebracht zu haben, also Standpunkte oder auch offene Fragen nicht geordnet und auf 
ihre Kerne verdichtet zu haben. 
 
Ebenfalls natürlich negativ war das (erwartete) gelegentliche Gefühl und auch Fazit, viel 
Handlungsbedarf zu entdecken und natürlich in dem Kurs keine konkrete Antwort auf die 
Frage gefunden zu haben: „Wie kann man / können wir / kann ich rechtzeitig genug ändern?“ 
Vielleicht hätte es dazu ja auch ein positives Beispiel in der Geschichte gegeben ;)! 
 
Ich gebe dem Kurs eine 2+ und hoffe, dass er weiterhin zustande kommt! 
Ach ja – hast Du eigentlich eine Vermutung, wie sich rechtzeitig genug ändern lässt?  
 
Simon 
 
------ 
 



Ich muss ehrlich sagen, dass ich mich vor dem Kurs weniger für Nachhaltigkeit interessiert 
habe als jetzt. Vor allem den gesellschaftlichen Aspekt finde ich sehr interessant und habe mir 
vorgenommen mehr darüber zu lernen.  
Danke für den schönen Kurs, ich denke ich habe viel gelernt und es hat mir Spaß gemacht! 
 
Christina  
 

------------------- 
Ich fand den Kurs sehr spannend und für mich auch sehr hilfreich. Gerade der Aspekt der 
Nachhaltigkeit wird bei der ecosign groß geschrieben. Trotzdem ein Thema, bei dem ich noch 
sehr viele Lücken hatte und wodurch ich in dem Kurs sehr viel lernen konnte. Sehr gut fand 
ich dabei vor allem, dass wir die Sachen immer noch einmal wiederholt haben, bis alles 
verstanden war, so dass ich auch mit einigen Lücken immer hinterher kam. Dafür war 
auch sehr förderlich, dass der Kurs so klein war und man dadurch auch konstruktive 
Diskussionen führen konnte. 
Leider hatte ich manchmal das Gefühl, dass du dir für das Semester zu viel vorgenommen 
hast und wir für einige Themen noch mehr Zeit gebraucht hätten. Das einzig wirklich 
negative für mich war die Zeit, zu der der Kurs stattfand. Auch wenn es sich manchmal 
organisatorisch nicht vermeiden lässt, man kann sich zu dieser Uhrzeit manchmal nicht mehr 
konzentrieren, auch wenn das Thema noch so spannend ist. Trotzdem sollte der Kurs so 
wieder angeboten werden. 
 
Pia  
 


